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, xiv. Gesetzgebl1ngsperiode 
,. . ' . :~. : 

'.'. ;': ... ':: 

Nr.' ,130 IJ ',,', " , 

, 1977-01.0 '2 0",',' 

' ... ' . 
,- . . . . "~ .. ' . ' .. ;. . . 

der Äbge()rdneten MELTER,Dr. ,SCHMIDT 

" an den Btmdesminister für Verkehr 

betreffend ,Einsatz von 'Personal bei. der ,Post 

:. " 

Die Absicht der Bt.mdesregienmg, in allen Bereichert 1 % des Personals 
'. . .' 

einzusparen, hat naturgemäß dort Anlaß zur Kritik gegeben, wo schon 

bisher ein unterdurchschnH:tlicherPersonalstand vorhanden war 0 In, solchen . 

Bereichen muß diese Vors~rift natürlich zu einer schweren Mehrbelastung 

führen, sofern nicht Rationalisienmgsmaßnahnien einen Ausgleich bringen. 

'. Diese' Ratiönalisierungsmaßnahmen sind in Vorarlberg insbesondere deshalb -
, , ' 

, " 

,ztunindest 'imRereich der Paketpost ... nicht möglichifweil. das Umleite ... 

postamt Wölf..rrtnochnicbt zur Verfügung steht und derzeit allem Anschein 

nach auch 'keine Mittel ,für die Erstellung "dieser Einrichtung, im Budget 
" ,,' vorge$ehen ,sind~ 

Die Personaleinspanmg wird beglimdetrni t der notwen~igenEinspa~gan 

. ~ , . '. 

., : ..... 

.. ' AufWendungen. Dazu ' steht eirie ge,rlsse Praxis' in eigenartigem, WiderSpruch,~':,:," 
, Diese bestehtdariil,Beamte~us anderen Btindesilliidern zu versetzen tmd 

,vorübergehend, bestimmten Postämtern zuzut.eilen. Derartige Zuteilungen 

erscheinen ums 0 merkwürdiger", als sie jeweils nur für 30 Tage erfolgen, , 

"<wobeidBnn eine W~iterver5etzungvorgenonnnenwird~ Es ist klar, daß durch 

EinSchultmgzwangsläufig Arbeitszeit verlorengeht und daß außerdem im' 

. ' ; " ~ 

. :,,:,,:.;.,(., ...... ":. '. 

Zusammenhang mit, ständigen Versetztmgen enonne zusätzliche Kosten " , 

(TreIUltmgszulagen etc.) entstehen. Mithinist der Hinweis auf EinsParungen 

" alles andere als überzeugend,. ~ 

Wiederholt wurde in den VOl'arlbergerNachrichten,unter anderem auch unter 

dem. Titel "Schildbürgerstreich" ,über diese für viele Postbedienstete, , 

aber auch für die Bevölkenmgunzumutbaren Verhältnisse, berichtet . 

• '- 2.-

.. :,'" 
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Bundesminister für . Verkehr die ;. " 

'.-.' 
:'. : .... : 

' .. ' .. ' ",." 
•... 

.' . ··1 ,,' Wie hoch ist der' Personalstcmdbei den Postbediensteten in den .' . , . . . 

, .. <.eintelnenBur.deslär!.dem? 

2 .. 'Auf wievÜ~ie Einwohner entfällt -aufgesch1üsseltnach"Bundesländem -
. . 

ein Postbediensteter? 

3. Welches Verhältnis ergibt .sich-ebenfalls ~ufgesC:hlüsseJ.t· nach 

BUndesländern -aus einer Gegenüberstellung der ,:Postbediensteten 
. . .' . '.' , 

mit den von der Post erzieltEm Einnahmen (Briefmarken, Telefon-;l> 
. ". '. '., 

. Telegramm-und Fernsc:hreibgebühren)? 
. . 

" 
4. Wieviele Postbedienstete sind derzeit Dienststellen zugeteilt, die 
'. , 

"sich nicht im Bundestanddes Woh!1.si tzes befinden"? 

S'oWie'hochsind die dachirch je Person im Dllrc:hsclmitt erwachsenen 
. . 

'. ". . Auf'wendur4;en (Entfernungs zulage etc.)? . 
: ..... _ . 

.. 

'.', .. '~: 

In welchem Umfang können durch solche Zuteilungen Personaleinsparüngell : 

. erfolgen? 

.1. Wie hochts t dieEntlohnungeiriesneu emgeste11ten Biiefb::~gers? .' .' 

S·.Wieviele Postbedienstete mit WcilmortTiroll't1UTden ilnJahr1976 im 

Bundesland Vorarlberg zum Einsatz .' gebracht II und inwelchel' Höhe­
aufgeschlüsselt nach Dienststellen ~ sind dadurch zusätzliche Kosten. 

. . errATachsen? 
'. . ' . -. . . 

9. WievieleBedienstete. wu~den.?t BtmdeslandVorarlberg bis 31.12,; 1976 . 

nurvorlibergehend beschäftigt ,tmd welcher Personal aufwand ist 
. . 

dadurch iIn Durchschnitt je Person pro Monat erWachsen? 

. 10.Wieviele P9stbedienstete haben in Vorarlberg aus ,den Vorjahren noch 

. Urlal)bsaIlSprüc:he tmd in welchem Gesamtausmaß? ' . 

11. WievielePostbedleristete haben noch zWei ,Wodlenodermehr Urlaubsanspnlch? 

12 .. l'lieviele beantragte Urlaube wurden wegenPersonalmangelsv~rweigert? 
. . 

13 •. Wie werden Sie sicherstellen,daP.,auCh den Po,:tbediensteten . der ihnen 

.'. '.geset~lich zustehende Urlaub.in jedemJahrgewäh;!ftwird, ln welchem . 

. " der Anspruch besteht? 

.... , . .: .. 

. :.~. 
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